
15. Mai 2009 Medieninformation 

 
 

Geschäftsjahr 2008  –  15. Mai 2009 1/2 

 
Geschäftsjahr 2008 
 

Situation für Atupri nicht bedenklich 
 

Die Gesundheitskosten sind weiter gestiegen, deren Wachstum übertrifft selbst 

pessimistische Prognosen. Dies führte durch die grosse Zunahme bei den 

Bruttoleistungen zu einem negativen Unternehmensergebnis. 

 
 
Die Kosten für kassenpflichtige Leistungen stiegen ungebremst um weitere 5,5 

Prozent. Seit 2007 nehmen die Leistungen stärker zu als die Prämien, mit  ne-

gativer Auswirkung auf die Reserven. Auf Grund der bundesrätlichen Anord-

nung, die Reserven bis Ende 2010 auf den Mindestsatz von 10 Prozent zu sen-

ken, hat Atupri den Reservensatz auf den neuen Stand von 14,5% reduziert. 

Vor diesem Hintergrund ist der Unternehmensverlust von gegen 35 Mio Fran-

ken zwar unerfreulich, jedoch mit Blick auf die Wirtschaftssituation für Atupri 

nicht bedenklich. Bei den Kapitalanlagen fiel das Minus durch die seriöse Anla-

gepolitik von Atupri eher gering aus und belastet die Reserven nur mit rund 

1 Prozent. 

 

Kennzahlen 2008 
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Für weitere Informationen: 

Alfred Amrein, Leiter Finanzen und Services, Atupri Krankenkasse 
Zieglerstrasse 29, 3000 Bern 65 
Telefon 031 555 09 36, Fax 031 555 09 12, eMail alfred.amrein@atupri.ch   
 
Jürg Inäbnit, Leiter Kommunikation, Atupri Krankenkasse  
Zieglerstrasse 29, 3000 Bern 65 
Telefon 031 555 09 29, Fax 031 555 09 12, eMail juerg.inaebnit@atupri.ch   

 
 
 
Der Geschäftsbericht kann auf der Startseite von www.atupri.ch unter «Aktuelle 
Themen» heruntergeladen oder bei Atupri Krankenkasse, Kommunikation, Zieglerstr. 
29, 3000 Bern 65, bezogen werden. 
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